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Rotkreuz-Nachrichten 
des Deutschen Roten Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm

Ausbildungsstart für acht neue Notfall-
sanitäterinnen und Notfallsanitäter

(v.l.n.r. – hintere Reihe) DRK-Kreisgeschäftsführer Rainer Hoffmann, Leiter Rettungsdienst Manfred Böttel, die 
neuen Azubis Franziska Bischof (Rommersheim), Kevin Schuhn (Bitburg), Theresa Anneken (Salmtal), Laura Herrig 
(Klausen), die Praxisanleiter Michael Zimmer und Christoph Lorse (v.l.n.r - vordere Reihe), Praxisanleiterin Nina 
Houscht, die Azubis Felix Groenewold (Wittlich), Lena Loch (Brecht), Kerstin Ehleringer (Winterspelt), Estelle 
Schönhofen (Heidweiler) und die Praxisanleiterinnen Birthe Thomsen und Jennifer Zimmer.

DRK-Rettungsdienst 
zertifiziert 
Bitburg-Prüm (rh) Der DRK-Ret-
tungsdienst in der Region Trier, 
bestehend aus den DRK-Kreisver-
bänden Bitburg-Prüm, Trier-Saar-
burg und der DRK-Rettungsdienst 
Eifel-Mosel-Hunsrück gGmbH, 
wurde im Juni diesen Jahres er-
folgreich nach der neuen DIN EN 
ISO 9001:2015 rezertifiziert.

Bereits seit 2009 ist der DRK-
Rettungsdienst nach der interna-
tionalen Norm DIN EN ISO 9001 
zertifiziert. Unsere Qualitätspolitik 
spiegelt das Leitbild der Rotkreuz-
bewegung wieder, welche bei der 
Festlegung unserer Qualitätsziele 
stets berücksichtigt wird.

Ebenso gehört die Umsetzung der 
folgenden Zielvorstellungen dazu:

• ständige Verbesserung der 
   Wirksamkeit unseres Qualitäts-
   managementsystems

• Steigerung der Kunden-
   zufriedenheit

• Sicherung der Arbeitsplätze

• Steigerung der Effizienz unserer
   Organisation

• Höchstmögliche Qualität unserer
   Dienstleistungen

An dieser Stelle danken wir al-
len Kolleginnen und Kollegen, die 
beim Zertifizierungsaudit engagiert 
und tatkräftig mitgewirkt haben.

Bitburg-Prüm (rh) Am 01. Septem-
ber 2018 beginnen im Rettungs-
dienst des DRK-Kreisverbandes 
Bitburg-Prüm acht junge Men-
schen ihre dreijährige Ausbildung 
zum Notfallsanitäter bzw. zur Not-
fallsanitäterin.

Kreisgeschäftsführer Rainer Hoff-
mann und der Leiter Rettungs-
dienst Manfred Böttel begrüßten 
die neuen Azubis zu einem Ein-
weisungstag. Ab 01.09. starten die 
neuen Lebensretter ihre Berufs-
ausbildung mit einem Schulblock 
am DRK-Bildungsinstitut in Mainz. 
Danach schließen sich Klinikprak-

tikas und Praxisanteile auf den 
Lehrrettungswachen Bitburg und 
Prüm an. Um die Ausbildung ins-
gesamt zu stärken wird ebenfalls 
eine Anerkennung der Rettungs-
wachen Arzfeld, Neuerburg und 
Speicher als Lehrrettungswachen 
angestrebt. Geschäftsführer Rai-
ner Hoffmann freut sich, dass alle 
Auszubildenden aus der Region 
kommen.

Weitere Infos über die Ausbildung 
zum/zur Notfallsanitäter/in erteilt 
Ihnen gerne die Leitung Rettungs-
dienst unter rettungsdienst@drk-
bitburg-pruem.de

Train the Trainer - Ausbildung Job-Coach
Bitburg (rh) Im DRK Café Mitei-
nander im Mehrgenerationen-
haus in Bitburg „rauchten“ am 
Donnerstag und Freitag (07. 
und 08.06.2018) „die Köpfe“ der 
Bildungskoordinator*innen der 
Kreise Bitburg-Prüm, Cochem-Zell 
und der Vulkaneifel, der Caritas- 
und DRK-Beratungsstellen der Re-
gion Trier, Wittlich, Westeifel und 
Bitburg-Prüm bei dem Workshop 
„Train the Trainer – Ausbildung 
zum Job Coach“.

Ein gelungener Workshop, der kei-
ne Eintagsfliege sein soll.

Die Teilnehmer/innen des Workshops aus der gesam-
ten Region Trier
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Interkulturelle Woche vom 23. bis 29. 
September 2018 in Bitburg

Mit-Fahr-Bank jetzt 
auch am Stadtwald
Prüm (rh) Auf Initiative von Annemie 
Nickels aus Prüm machen auch 
wir bei der Aktion „Barrierefreies 
Prüm“ mit. Am Prümer Stadtwald, 
bei unserer Betreuten Wohnanlage,  
steht eine der vielen Mit-Fahr-Bän-
ke der DMSG.

Wir danken Annemie Nickels für 
diese tolle Initiative!

Eifelkreis (rh) Das Team des Be-
reiches Flucht, Migration und Inte-
gration des DRK-Kreisverbandes 
Bitburg-Prüm e.V. hat wieder ein 
umfangreiches Programm im Rah-
men der Interkulturellen Woche 
vom 23. bis 29.09.2018 zusam-
mengestellt.

Mit den Kooperationspartnern: 

Caritasverband Westeifel, donum 
vitae, der Stiftung des Beda-Insti-
tuts, der Bundesagentur für Arbeit, 

dem Haus der Jugend Bitburg, der 
Fachstelle für Kinder- und Jugend-
pastoral Bitburg, Alibi Eifelservice, 
dem Stadtteil Mötsch und dem Bil-
dungskoordinator und dem Beirat 
für Migration und Integration des 
Eifelkreises Bitburg-Prüm, der In-
tegrationsbeauftragten der Stadt 
Bitburg und der VG Bitburger Land 
und der Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Eifelkreises, finden in der 
ganzen Woche entsprechende 
Veranstaltungen statt. Auch vor 
und nach der Interkulturellen Wo-
che sind Veranstaltungen geplant.

Das Programm, den Flyer und wei-
tere Informationen können unter 
Email: fluechtlingsarbeit@drk-bit-
burg.de oder Telefon 06561-6020-
232 abgerufen werden.

Weitere Infos unter:

www.drk-bitburg-pruem.de

Theatervorstellung im Rahmen der Interkulturellen Woche. Die Stücke der einzigen professionellen türkischen 
Theatergruppe Ulüm aus Süddeutschland setzen sich satirisch mit Ängsten und Vorurteilen auseinander und be-
schäftigen sich mit Themen wie Integration, Zweisprachigkeit, Generationenkonflikten, doppelter Staatsbürger-
schaft, Männergesellschaft und Frauenrechten. Wann: 21.09.2018 um 19.30 Uhr im Haus der Jugend in Bitburg.

Oh Gott,  

Atilla Cansever  Hatice Onar  Rüya Kahraman  Aylin Ergün
Arda Erdoğan  Murat Karlıbel  Allan Ahmad
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